
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0041/2012 Jever, den 16.01.12

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Schule, Sport und Kultur 09.02.2012 öffentlich
Kreisausschuss des Landkreises Friesland 29.02.2012 nicht öffentlich
Kreistag des Landkreises Friesland 21.03.2012 öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Namensgebung der Haupt- und Realschule Jever

Beschlussvorschlag:
Der Namensgebung der Haupt- und Realschule Jever in „Elisa-Kauffeld-Oberschule“ ab 
dem Schuljahr 2012/13 wird zugestimmt.

Finanzielle Auswirkungen:      Ja      X    Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:    Ja, mit €         Nein

im   Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt   Produkt- bzw. Investitionsobjekt:

gez. Masemann              

Sachbearbeiter                 Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             gez. Ambrosy

   Abteilungsleiter                 Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss

0041/2012 Seite: 1 von 2



Begründung:
Die Haupt- und Realschule Jever schlägt dem Landkreis Friesland für die ab dem Schuljahr 
2012/13 sich konstituierende Oberschule Jever den Namen „Elisa-Kauffeld-Oberschule“ 
vor.

Dieser künftige Schulname ist in einem breit angelegten, demokratischen 
Willensbildungsprozess gefunden worden.

Aus zunächst mehr als 30 Namensvorschlägen, die vom Jeverschen Wochenblatt aufgrund 
einer von der Schule gewünschten Leserbefragung der Schule übermittelt wurden, wählte 
der Schulvorstand sechs Namen aus, die die vorher von ihm entwickelten Kriterien 
(regionaler Bezug, Einsatz für Freiheit, Demokratie, Frieden und Vorbildcharakter) in 
geeigneter Weise erfüllten.

Nach einer angemessenen Informationsphase erhielt der Name Elisa Kauffeld in allen drei 
an der Schule beteiligten Gruppen, den SchülerInnen, den Eltern und dem Lehrerkollegium, 
eine deutliche Mehrheit.

Elisa Kauffelds jahrzehntelanges, friedenspolitisches Engagement aus Verantwortung den 
nachfolgenden Generationen gegenüber, ihr konsequenter, kompromissloser Einsatz für 
den Frieden und für eine Welt ohne Atomwaffen sind es wert, dass die Erinnerung an diese 
unbeugsame Persönlichkeit wach gehalten wird. Insbesondere für junge Menschen kann 
eine Elisa-Kauffeld-Oberschule auf diese Weise auch Verpflichtung sein, sich aktiv für eine 
friedliche Welt ohne Kriege und  Gewalt einzusetzen.

Überdies würde sich ein weiblicher Schulname auf dem Campus am Dannhalm sehr gut 
einfügen, da sie sich dort in der Mitte zwischen der Paul-Sillus-Grundschule und der 
Friedrich-Schlosser-Schule befände.

Frau Kauffeld ist mit ihren nächsten Familienangehörigen einverstanden, dass die 
Oberschule in Jever ab dem Schuljahr 2012/13 ihren Namen trägt.

Daher schlägt die Verwaltung vor, dem Wunsche der Schule zu folgen und die Schule mit 
Wirkung zum 01.08.2012 in „Elisa-Kauffeld-Oberschule“ umzubenennen.
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